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Hinten (v.l.): Steffen Bönisch (nicht mehr dabei), Fabian Eisele, Nico Engel (nicht 
mehr dabei), Michael Kleinschrodt, Erik Eßlinger (nicht mehr dabei), Brooklyn 
Schwarz (nicht mehr dabei), Mark Gashi, Hugo Aris Kretschmar, Valentyn Podolsky, 
Volkan Celiktas, Mert Tasdelen.

Mitte (v.l.): Elias Rahn, Team-Managerin Anne Janzer, Betreuer Harry Anders, 
Betreuer Kai Kübler, Co-Trainer Maurizio Blunda, Cheftrainer Pascal Reinhardt, 
Torwarttrainer Heiko Ossner, Masseur Thomas Wenzler, Physiotherapeut Benjamin 
Dieterich, Mannschaftsarzt Dr. Rainer Michelfelder, Moritz Stoppel (nicht mehr 
dabei).

Vorne (v.l.): Janis Gesell, Benedikt Landwehr, Lukas Stoppel, Niklas Mohr, Alexander 
Michalik, Maximilian Reule, Tim Schulz, Christian Mistl, Lorenz Ender, Niklas Pollex, 
Marius Kunde. 

Es fehlen: Arbnor Nuraj, Sportlicher Leiter Frank Sigle, Mannschaftsarzt Dr. Heiko 
Kachel, Mannschaftsarzt Dr. Karsten Reichmann, Busfahrer Günther Ferber, 
Neuzugang Mike Huras, Neuzugang Antonis Aidonis.



Auf einen Blick
Name Geb. Alter bei SG seit

TOR

1 Maximilian Reule 01.02.1994 30 2021

12 Alexander Michalik 05.05.2000 24 2024

33 Tim Schulz (U19) 15.08.2006 17 2024

ABWEHR

5 Volkan Celiktas © 20.10.1995 28 2022

8 Elias Rahn 16.07.2002 22 2022

14 Niklas Mohr 23.07.2004 20 2021

15 Antonis Aidonis 22.05.2001 23 2024

22 Benedikt Landwehr 09.03.2001 23 2023

25 Arbnor Nuraj 26.02.2000 24 2023

29 Brooklyn Schwarz 13.06.2005 19 2024

36 Hugo Aris Kretschmar (U19) 13.02.2006 18 2024

37 Mark Gashi (U19) 04.02.2006 18 2024

MITTELFELD

6 Christian Mistl 19.09.2001 22 2023

7 Valentyn Podolsky 29.10.1998 25 2024

10 Mert Tasdelen 23.10.1998 25 2023

16 Marius Kunde 15.02.1995 29 2023

17 Lorenz Ender 06.01.2001 23 2023

18 Niklas Pollex 16.04.1997 27 2024

28 Jannis Gesell 21.06.2005 19 2024

35 Lukas Stoppel 03.06.2005 19 2023

ANGRIFF

11 Michael Kleinschrodt 01.09.1995 28 2024

23 Fabian Eisele 10.03.1995 29 2024

34 Mike Huras (U19) 28.01.2006 19 2025



Aspach mit blütenweißer Auswärtsweste: 
2:1-Sieg trotz Unterzahl in Villingen

Foto: TaiOberliga BW | Saison 2024/25 | 28. SpT
Sonntag | 20.04.2025 | 14:00 Uhr | MS Technologie-Arena

FC 08 Villingen II - SG Sonnenhof Großaspach 1:2 (1:0)

Aufstellung SG: Reule – Landwehr (46. Rahn), Aidonis, Nuraj, Mohr – Pollex
(90. Ender), Celiktas, Mistl (72. Stoppel), Tasdelen (50. Podolsky) –
Kleinschrodt, Eisele (88. Gesell).

Tore: 1:0 Y. Spät (20.), 1:1 Celiktas (76./Foulelfmeter), 1:2 Eisele (84.).

Platzverweis: Arbnor Nuraj (67./Rot).

Zuschauer: 100.



Das Spiel

Die SG Sonnenhof Großaspach bleibt in der Oberliga das Maß aller Dinge und 
entführte die drei Punkte aus dem Schwarzwald. Das Duell beim 
Tabellenschlusslicht FC 08 Villingen II war aber hart umkämpft, mit Moral und 
Siegeswillen drehte der Dorfklub durch Tore von Volkan Celiktas (76.) und Fabian 
Eisele (84.) die Partie, nachdem der Gastgeber schon früh führte (20.). Letztendlich 
aber auch ein verdienter Erfolg, der sogar in Unterzahl erzielt wurde: Arbnor Nuraj 
wurde mit glatt Rot vom Platz geschickt (67.).

In Siebenmeilenstiefel eilen die Aspacher Kicker ihrem großen Ziel, der 
Meisterschaft und dem damit verbundenen direkten Aufstieg in die Regionalliga, 
entgegen: im 14. Auswärtsspiel feierte die Reinhardt-Elf den 14. Sieg – eine 
makellose Bilanz. Allerdings war das Gastspiel beim ersten Absteiger kein 
Selbstläufer. Die U23 des FC 08 Villingen wehrte sich nach besten Kräften, 
verteidigte mit Leidenschaft sowie Mann und Maus das eigene Gehäuse und sorgte 
immer wieder mit Nadelstichen für Gefahr im SG-Strafraum.

So gelangen die Nullachter in den ersten 20 Minuten zweimal in die Box von 
Aspachs Schlussmann Reule. Beim ersten Torversuch nach einem Eckball blieb der 
Torhüter gegen Dettling noch Sieger, beim zweiten Schuss war er machtlos: ein 
langer Ball auf den enteilten Yannick Spät und zur Überraschung aller lag der 
Underdog in Front.

Effektivität nennt man diese Ausbeute. Etwas, was man den Aspachern Stürmern 
hätte ankreiden können – sonst nichts. Torjäger Fabian Eisele alleine hätte im 
ersten Durchgang bereits für klare Verhältnisse sorgen können wie in Minute 
sieben, als Niklas Pollex von der rechten Seite flankte, FC-Keeper Kercek den 
Kopfball aber noch irgendwie um den Pfosten lenkte. Überhaupt schien die rechte 
Außenseite des Rätsels Lösung zu sein, Pollex und Benedikt Landwehr fanden mit 
ihren scharfen Hereingaben aber keine Abnehmer. Auch in der 19. Minute war 
wieder ein Abwehrbein vor dem einschussbereiten Eisele und der direkte Gegenzug 
bedeutete den Rückstand.

Beide Teams blieben sich ihrer Linie treu, Villingen baute 25 Meter vor dem eigenen 
Tor den Elf-Mann-Abwehrriegel auf, Aspach versuchte es über die Flügel, blieb aber 
bei ihren Abschlüssen an den vielbeinigen Bollwerk hängen oder Kercek war zur 
Stelle oder das Leder war zu ungenau platziert. Tasdelen, Kleinschrodt, Eisele, Pollex
– bis zum Pausenpfiff fehlten den Jungs auch das Quäntchen Glück.

Nach dem Seitenwechsel folgte gleich die nächste Schrecksekunde für die 
Fautenhauer, als es für Tasdelen nach einem Foul nicht mehr weiter ging. Dennoch 
erhöhte die SG fast minütlich den Druck, ohne aber die Hundertprozentige 
herauszuspielen. So war es wieder Eisele, der am Torhüter verzweifelte (54.): ein von 
Pollex flach ausgeführter Freistoß brachte den Topscorer der Liga in Position, seinen



Drehschuss parierte Villingens Kercek mit dem Fuß. Vier Minuten später wäre aber 
auch er geschlagen gewesen, als der zur Halbzeit eingewechselte Elias Rahn 
unbedrängt zur Rechtsflanke kam und Kleinschrodt das lange Bein ausfuhr – knapp 
neben dem Kasten landete dieser Versuch.

Und Entlastung der Hausherren? Fehlanzeige. In der 67. Minute wurde der Ball dann 
doch aus der eigenen Abwehr rausgedroschen, mit schwerwiegenden Folgen für 
den Ligaprimus: Unmittelbar nach der Mittellinie kreuzte FC-Stürmer Dettling SG-
Innenverteidiger Nuraj und dieser brachte ihn 50 Meter vor dem Tor unfreiwillig zu 
Fall. Pech für den Abwehrhünen, dass die Unparteiische Selina Menzel ohne zu 
zögern die Rote Karte zog – eine harte Entscheidung für Nuraj und seine SG. 
Vielleicht aber auch die Initialzündung sich jetzt nicht kampflos der ersten 
drohenden Niederlage der Saison zu ergeben, denn nun wurde noch zielstrebiger 
auf das gegnerische Tor gedrängt. Die schwarz-weiße Defensive hielt jedoch 
weiterhin, außerdem halfen kleine Fouls in der ansonsten fairen Partie den präzisen 
finalen Abschluss zu verhindern. Einen Bärendienst für sein Team leistete sich 
schließlich Villingens Frederick Bruno, der den flinken Niklas Mohr nahe der 
Grundlinie im Strafraum von den Beinen holte. Auch hier handelte Schiedsrichterin 
Menzel schnell – Elfmeter und eine Angelegenheit für Kapitän Volkan Celiktas, der 
Kercek keine Chance ließ (76.).

Doch Aspach wollte mehr, Valentyn Podolsky blieb aber der nächste Torjubel 
verwehrt, als er von der linken Strafraumkante abzog und das Leder auf das Tornetz 
im langen Eck setzte (79.). Fünf Zeigerumdrehungen später wurden aber alle 
Angriffsbemühungen belohnt, als Defensivmann Aidonis aus dem Halbfeld Fabian 
Eisele im Strafraum fand, der seine Freiheiten nutzte, mit einem Kopfball ins Eck 
und seinem 29. Saisontor (84.) das 2:1 besorgte. Spiel in Unterzahl gedreht, aber der 
Sieg war noch nicht eingetütet. Hätte er aber frühzeitig, denn plötzlich spielte auch 
Villingen mit, was nun Räume in der SG-Offensive bot. Doch kein Gegenstoß wurde 
sauber zu Ende gespielt und die Erleichterung war groß, als nach 95 Minuten der 
Abpfiff durchs Stadion ertönte.

Großaspachs Siegeswille brachten die Punkte 78, 79 und 80, zugleich wurde die 
Tabellenführung auf 14 Zähler sowie einem um 34 Tore besseren Torverhältnis 
ausgebaut. Bei noch 18 zu vergebenen Punkte ist die Meisterschaft noch nicht 
wasserdicht, aber die Spieler um Coach Pascal Reinhardt haben ja 
Siebenmeilenstiefel an...
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Die Stimme:

Cheftrainer Pascal Reinhardt: „ Fakt ist, dass wir vergangenen Sonntag keinen 
guten Tag erwischt haben aber dennoch über 90 Minuten die 
spielbestimmende Mannschaft waren. Wir haben uns viele Torchancen 
erspielt und uns auch trotz des Rückstands sowie der Unterzahl bis zum 
Schluss nicht aus der Ruhe bringen lassen. Am Ende hatten wir es mit einem 
Gegner zu tun, der versucht hat, uns mit einfachen aber allen Mitteln 
wehzutun. Das haben wir erfolgreich abgewendet und die Partie dann am 
Ende auch hochverdient gewonnen. Jetzt erwartet uns aber ein völlig anderes 
Spiel am kommenden Samstag zuhause gegen Pforzheim. Es geht gegen eine 
Mannschaft, die Fußball spielen will und zudem über viel individuelle Qualität 
in ihren Reihen verfügt. Darüber hinaus sind die Spiele gegen Pforzheim 
immer sehr intensiv, eng und auch ein Stück weit brisant. Darauf bereiten wir 
uns aktuell gezielt vor und werden dann am Samstag vor heimischer Kulisse 
alles daran setzen, dass wir unsere sensationelle Serie weiter fortführen.“ 

Gegen formstarke Pforzheimer die 
Sensationelle Serie weiter fortführen



10
Autowäsche Premiumpflege

MAL 
WASCHEN



Aktuell belegt der 1. CfR Pforzheim mit 48 Punkten aus den bisherigen 28 
Saisonspielen den fünften Tabellenplatz in der Oberliga BW. Dabei wusste das 
Team von Coach Thomas Herbst zuletzt durchaus zu überzeugen. Aus den 
vergangenen fünf Partien holten die Pforzheimer immerhin zehn Punkte, darunter 
der 2:1-Heimsieg am vergangenen Donnerstag gegen die Zweitplatzierte TSG 
Balingen. Lediglich beim FSV Hollenbach zog der Club für Rasenspiele in der 
Vorwoche mit 1:3 den Kürzeren. Der direkte Vergleich zwischen der SG Sonnenhof 
Großaspach und dem 1. CfR Pforzheim geht klar an die Aspacher, die von bislang 
fünf Aufeinandertreffen insgesamt vier Begegnungen für sich entscheiden 
konnten. Nur einmal mussten sich der Dorfklub knapp mit 2:3 auswärts in der 
Kramski-Arena geschlagen geben. Anschließend folgte ein 2:0-Heimsieg sowie ein 
3:0-Auswärtssieg, ehe die Mannschaft von Cheftrainer Pascal Reinhardt auch das 
Hinspiel in dieser Spielzeit trotz zweimaligem Rückstand am Ende noch mit 3:2 in 
der Goldstadt gewann. 

Geleitet wird die Partie am Samstag von Schiedsrichter Marvin Hoffmann (SRVgg
Mannheim) und seinen beiden Assistenten Johannes Oeldorf und Linus Pascher.

1. CfR Pforzheim
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R+V-UNFALLVERSICHERUNG

 Die Welt entdecken –  und Sicherheit  
für  große Träume schaffen.

Mit dem Unfallschutz haben Sie ein ganz  
besonderes Geschenk für die Schultüte. 

Am besten gleich Beratungstermin vereinbaren.

Für stolze Eltern, Großeltern und Paten ist es das Größte, die Kleinen auf dem Weg zum  
Erwachsenwerden zu begleiten. Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer, aufregender  
Lebensabschnitt – und mit der wachsenden Selbstständigkeit wachsen manchmal auch  
die Sorgen. Eine private Unfallversicherung der R+V bietet Versicherungsschutz rund um  
die Uhr. Mit der R+V-Kapital-UnfallPolice legen Sie gleichzeitig Geld an, mit dem sich  
die Kinder später kleine und große Wünsche erfüllen können.

Unfallschutz 
zum  

Schulanfang



Richtig stehen, sitzen und gehen

Vor allem im Berufsleben kommt es vor, dass man monotone Tätigkeiten ausübt und 
zu wenig Bewegung hat. Das kann auf Dauer nicht guttun. Besonders der Rücken 
leidet darunter. Mit ein paar Tricks lässt sich gegensteuern.

Bei langem Stehen
Ein gesunder Erwachsener kann ohne weiteres mehrere Stunden am Tag gehen. 
Längeres Stehen dagegen ermüdet die Muskeln mitunter schnell. In solchen 
Situationen hilft es, das Gewicht immer wieder von einem Bein auf das andere zu 
verlagern. Achten Sie darauf, dass Ihre Knie immer leicht gebeugt sind und die 
Beine hüftbreit auseinander stehen. 

Tipps für die Büroarbeit
Wer viel Zeit am Schreibtisch verbringt, sollte seine Sitzposition häufiger wechseln. 
Wichtig ist zudem, zirka alle dreißig Minuten kurz aufzustehen. Und noch etwas: 
Sitzen mit krummen Rücken oder übereinandergeschlagenen Beinen sieht 
vielleicht bequem aus, belastet aber die Bandscheiben. 

DER AOK-GESUNDHEITSTIPP



Laufen wie die Models
Wenn Sie in Ihrem Job viel laufen müssen, ist eine aufrechte Haltung wichtig. Stellen 
Sie sich einfach vor, Sie balancieren ein Buch auf dem Kopf. Dann nehmen Sie 
automatisch die aufrechte Haltung ein. Auch Models üben mit dieser Methode den 
richtigen Gang.

Einen Ausgleich schaffen
Ob Sie nun stehen, sitzen oder gehen, kleinere Übungen zwischendurch können 
Wunder bewirken: Lassen Sie doch mal die Schultern kreisen, oder machen Sie 
einen Katzenbuckel mit auf den Tisch gestützten Händen. Spüren Sie zwischendurch 
immer mal wieder in sich hinein, wo genau Sie verspannt sind. Steuern Sie dann mit 
gezielten Bewegungen dagegen. Und wenn Sie nach Feierabend noch etwas für Ihre 
Fitness tun, dann wird Ihr Rücken Ihnen es von Herzen danken.

Die AOK Ludwigsburg-Rems-Murr bietet mit ihrem Gesundheitsprogramm eine 
breite Auswahl an qualifizierten Kursen in den Bereichen Ernährung, Bewegung und 
Entspannung.

http://www.aok.de/bw/gesundheitsangebote


Die nächsten Termine unserer SG

Heimspiel-Tickets unter www.sg94.de

DB Regio-wfv-Pokal | Halbfinale
Mi. | 30.04.2025 | 17.30 Uhr
Panoramastadion
FC Holzhausen vs. SG

Oberliga BW | 30. Spieltag
Sa. | 03.05.2025 | 15.00 Uhr
Max-Graser-Stadion
SV Fellbach vs. SG

Oberliga BW | 31. Spieltag
Sa. | 10.05.2025 | 15.30 Uhr
WIRmachenDRUCK Arena
SG vs. VfR Aalen





Die Osterferien gehen diese Woche zu Ende, dennoch gibt es nur einen sehr 
abgespeckten Terminplan für unsere Nachwuchskicker. Lediglich zwei Partien 
werden gespielt, dabei möchte die U13 das Finalticket im Bezirkspokal lösen. Der 
Seriensieger und Pokalverteidiger empfängt den SV Allmersbach. In der B-Junioren-
Landesstaffel wird auch gekickt, die U16 steht gegen Winterbach auf dem Prüfstand.
Viel Erfolg Jungs bei diesen beiden Partien:

Sa, 26.04.

14:00 Bezirkspokal-Halbfinale
U13 - SV Allmersbach

So, 27.04.

11:00 U16 - VfL Winterbach



Nach wie vor erhältlich: Das 
Stickeralbum vom Dorfklub

Die SG Sonnenhof Großaspach freut sich, die Einführung seines neuen 
und einzigartigen Stickeralbums bekanntzugeben, das seit dem 03. März 
2025 exklusiv in der EDEKA-Filiale Hoffmann & Sieber in der 
Siemensstraße 11 in Aspach erhältlich ist. Dieses innovative Projekt, das 
von dem Berliner Unternehmen "STICKERSTARS" realisiert wurde, bringt 
nicht nur Fans und Mitglieder näher zusammen, sondern stärkt auch die 
Gemeinschaft des Vereins.

Mit der Veröffentlichung des Sammelalbums haben Spieler, 
Vorstandsmitglieder, Eltern und Fans die Möglichkeit, ihre lokalen Stars 
zu sammeln und so die Verbundenheit zum Verein weiter zu 
intensivieren. Das Album der SG umfasst insgesamt 307 Sticker und 
bietet damit eine umfangreiche und spannende Sammlung. Ab dem 
Sammelstart können für zehn Wochen die Sticker der Vereinsmitglieder 
in speziellen Tütchen erworben werden.

Das individuell gestaltete Sammelheft im Vereins-Look ist exklusiv in



der EDEKA-Filiale Hoffmann & Sieber in der Siemensstraße 11 in Aspach 
erhältlich, der das Projekt finanziert hat. Jedes Album enthält eine 
Wundertüte mit 12 Stickern, um den Sammeleinstieg zu erleichtern und 
für zusätzliche Spannung zu sorgen. 

Das Berliner Unternehmen „STICKERSTARS“ verfolgt seit 2012 die Vision, 
Mitglieder in ihren Vereinigungen zu verbinden. Dabei können seit Anfang 
2020 auch kleinere Gemeinschaften wie Hochzeitsgesellschaften oder 
Unternehmen ihren Traum vom eigenen Sticker-Album er(k)leben.



07191 4953996    www.bmreinigung.de    Mo-Sa 08:00 - 17:00 Uhr



Antonis Aidonis verlängert 
vorzeitig in Aspach

Die SG hat den Vertrag mit Antonis Aidonis vorzeitig um zwei Jahre 
verlängert. Damit bleibt der 23-jährige Defensiv-Allrounder auch 
weiterhin für die SG am Ball. In der aktuellen Spielzeit kam Aidonis 
überwiegend als Innenverteidiger zum Einsatz, absolvierte dabei bislang 
22 Pflichtspiele und markierte darüber hinaus – per sehenswertem 
Freistoßtreffer – am vergangenen Samstag sein erstes Tor für die SG zur 
zwischenzeitlichen 3:0-Führung beim FV Ravensburg. Vor seiner Zeit in 
Aspach war der Deutsch-Grieche zuletzt für die U23 von Borussia 
Dortmund aktiv. Zuvor wurde der ehemalige deutsche U20-
Nationalspieler in den Nachwuchsabteilungen der TSG Hoffenheim 
sowie des VfB Stuttgart ausgebildet und war anschließend zunächst für 
die Profis des VfB Stuttgart im Einsatz, ehe er im Sommer 2021 per Leihe 
zur SG Dynamo Dresden wechselte. Nach der Zwischenstation Aris 
Saloniki ging es Aidonis Anfang des Jahres 2024 schließlich zur 
Zweitvertretung des BVB, ehe es im August desselben Jahres zum 
Dorfklub ging.



Vorstand Sport, Michael Ferber: „Antonis hat hier vom allerersten Tag an 
einen wirklich super Eindruck hinterlassen, sich voll eingebracht und mit 
kontinuierlich starken Leistungen überzeugt. Ich bin daher sehr 
glücklich, dass es uns bereits zum jetzigen Zeitpunkt gelungen ist, ihn 
von einem Verbleib hier bei unserer SG zu überzeugen. Nicht nur für uns, 
sondern auch für die Mannschaft ist das ein tolles Zeichen und zeigt, dass 
wir auf dem richtigen Weg sind und auch weiterhin erfolgreich 
zusammenarbeiten wollen.“

Antonis Aidonis: „Ich freue mich sehr über die Vertragsverlängerung, weil 
ich davon überzeugt bin, dass wir zusammen noch viel erreichen können. 
Sicherlich kam dieser Wechsel zum damaligen Zeitpunkt für den ein oder 
anderen etwas überraschend. Aber es hat sich damals einfach richtig 
angefühlt, diesen Schritt zu machen und genauso richtig fühlt es sich nun 
auch an, meinen Vertrag hier vorzeitig zu verlängern. Wir haben hier 
gemeinsam noch viel vor und ich freue mich auf alles, was kommt.“



U19-Teammanager Marcel Belz zu Gast beim 
DFB Jugendfußball-Kongress am DFB Campus

Vom 28. bis 29. März 2025 fand der erste offizielle Jugendfußball-
Kongress des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) auf dem DFB-Campus in 
Frankfurt am Main statt. Rund 220 Teilnehmende aus den 21 
verschiedenen Landesverbänden, darunter aktive Spielerinnen und 
Spieler, Trainerinnen und Trainer sowie weitere Fachleute, trafen sich 
zwei Tage, um über zentrale Themen zu diskutieren. Und mittendrin: 
Unser Teammanager U19 - Marcel Belz - der durch seine Funktion 
beim DFB Junior Team ebenfalls eingeladen wurde und zwei spannende 
Tage mit viel Input miterleben durfte.

Der Kongress wurde von DFB-Präsident Bernd Neuendorf eröffnet, 
welcher betonte: „Fußball muss sich moderner aufstellen, um auch in 
Zukunft attraktiv für junge Menschen zu sein.“ DFB-Direktor Hannes Wolf



stellte anschließend in seiner Rede die Vision für den Jugendbereich 
vor. Danach gab es eine Talkrunde mit DFB Direktor Hannes Wolf, Turid
Knaak (Ex Nationalspielerin) und Thomas Broich (Leiter des 
Nachwuchsleistungzentrums bei Borussia Dortmund) im direkten 
Austausch mit allen Teilnehmenden beim Kongress.
Der auf dem Kongress diskutierte Input fließt in den DFB-
Bundesjugendtag im September 2025 ein und soll anschließend in 
Pilotprojekte münden, die maßgeblich von den Landesverbänden 
durchgeführt und mit den Vereinen in den Kreisen dann erstmals getestet 
werden.

Vor der Veranstaltung wurde Marcel Belz beim DFB Präsidium in Person 
von Peter Frymuth (DFB-Vizepräsident für Spielbetrieb und 
Fußballentwicklung )erneut per Urkunde ausgezeichnet für seine 
erfolgreiche Tätigkeit beim aktuellen DFB Junior Team für die Saison 
2024/25. Belz wurde letztes Jahr im März 2024 in das DFB Junior Team 
nominiert. Dieses besteht aus insgesamt neun Teammitglieder aus ganz 
Deutschland. Durch das DFB Junior Team wurde Marcel Belz zudem 
Repräsentant des Süddeutschen Fußballverbandes.
Bereits in der Vergangenheit wurde der U19-Teammanager der SG vom 
DFB und wfv für seine tolle Arbeit ausgezeichnet. Ein weiteres tolles 
Zeichen für unseren Dorfklub und zugleich für unseren Marcel Belz, 
welcher in seiner ausübenden Funktion mitverantwortlich ist für die 
positive Entwicklung sowie die Erfolge der U17 und U19 bei der SG 
Sonnenhof Großaspach in den vergangenen Jahren.
Schön dich bei uns zu haben und auf weitere viele Tolle Jahre, lieber 
Marcel.



 

  

Deine Geburtstagsfeier in der McArena Aspach 

McArena Aspach 
Im Fautenhau 1, 71546 Aspach 

 

Weitere Infos unter 
www.mcarena.de/aspach 


